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ZÜRICH 1880. 22. Mai.

Tr,ttfprrttf> 11:1 »>ile6eiïP«rter" fmb bei ber großen öerbrettnng bee ßlartea oon um fo |trtjerem QBrfolg, als biefelben fe eine ganje 28oc6e anfliegen nnb beachtet roerbenJHIllUU SSnrerataufträge ftnb etnrofenben an bie ^nnoncen-f«pebtfton Don §reff grû^ti & $o., j-HarRtgaffe 14 Bürinj. #«ts pro Seite 30 ^»,; bei Wiebertjolnngen
rotrb großer ;»a6aft berollltgt. .Ausßunft Ü6er äffe tn biefem Anjetger erfujetnenben Annoncen rotrb uttenfgeHttd) erttjetü.

(5in hinget, |"e[jr foliber Wann, bcv bei einem
Schloffer unb julejl In etner 2ISaf«t)fnen>
utcrti'tätte gearbeitet »mb bort aueb, als
>^eijer;^el)ülre tljätig roar, fuebt eine ©teile.
lïiutritt tann fofort gefd)et)en. [87

(Ciu liidjtigtr (Coiffcurgehülfe,
bcr im .f>crrenferoice unb Tiimenfrijuen ioroie
in ^ofttebe geroanbt unb bev beutfchen unb
fvonjöfl^rti ©pradje mädjtig fein muß, finbet
bauerube Äonbttton. Ohne gute ^eugnifie UI1-

nöihig fidj tft melben. [88

Chef de cuisine,
Un chef, ayant travaillé dans les

maisons de premier ordre, cherche à
se placer de suite. Excellents certificats

à disposition. [89

(Sin (Mrhtei geflieht.
3u ein .Çiotel ein tüdjttger ©ärtnet juin

jofortigert (Eintritt, beä Blumen; unb (Sernüfes
baueä funbig. gt. 40 monat(id). (Mute 3ettg;
utffe nottjroenbtg. |90

Sin junger Wann weltfjtr bte .Sonbitorei
erlernt Çat, fudjt eine ©telle oK

Aide de cuisine
auf bie ©aifon. 191

Trichinenfreie
Schinken,

pr. Pfd. 70 Pf.
vorsendet gegen Nachnahme

Lä* Schumacher, Stettin,
fcGG4] Schinken- und Speck-Qrosshandlung,

Anerkannt beste und allein patentirte

Hectographen
mit schwarzer, nicht
verblauender Tinte, à 16, 20 und
24 Fr., versendet unter Garantie [659]

Carl Fraenckel,
Berlin W., Französische Str. 33 d.

Güten, reinen Apfelwein,
bei Gebinden Ton 100, mindestens 50 Litern,
vorkauft à Mark 24 per 100 Liter franco
nach Karlsruhe geliefert

Joh. lieh. Deifel
646] in Speyer.

Nach
Einsend. jed. Photographie

liefere 12 ff. Photographien,
Visitgr. 3 Jty, 6 St. 2 25 ff.

Medaillonbilder, 2 % 12 St. 1,30
100 ff. Visitkarten v. 1 M. an.
c64il S. Sterufeld, Unna i. W.

F.F.Photographien
Probesendung 50 Cts. in Marken.
Art. Anstalt 8. ti Wiesbaden.

[c642]

Gasthof & Pension zum Hirschen

auf dem -Albis.
Schöne Aussicht beim Gasthof und auf der nahe gelegenen

Hochwacht. Prächtige Spaziergänge und Schattenplätze. Badeinrichtung.
Klavier. Eigenes Fuhrwerk. Gute Bedienung. Pensionspreise 3'/2
4 Fr. sammt Zimmer. Liegt 800 Meter über Meer. 2 Stunden von
Zürich. Post- und Telegraphen-Bureau Langnau.

Bestens empfiehlt sich der Eigenthümer
J. GVGOMjX.

®i » at

Gyrenbad bei Turbenthal
Kanton Zürich.

liiiwi Eröffnung den 16. Mai. i^hi
Prospekte über Einrichtung und Pensionspreise gratis und

franco. Auf Bestellung Fuhrwerk nach Station Zell (Tössthal-
bahn) oder Klgg (Vereinigte Schweizerbahnen). Prompte und
billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

Heinrich Peter-Meyer.

Sommer- Restauration m]

WAID bei iillilPrachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Itolzcement und Papier zu dieser Bedachung

[m J. TRABER in Chur
£Ks°" Agenten werden gesucht.

§>patfa\n unb ttüfjftdi.
SßalbeSgrün, in Uto'ê ftiften Rainen,

Seit Sîcicfjtljum ber Statur berounbernb,

ihad) jüngftenS id; burdj ©träudjer uub ©etjege,

Sa plö^lidj über mir bie bidjtbelaubten jîïoneu,
9llë roären fie oom ©turmroinb jälj erfaßt,
©ie fdjioantten tjin unb fjer nadj allen ,3onen,
9llS ob ^erftorung brotjt bem Slättcvbacf).
Unb, roie au§ offnen ©cfjlcufcn ftrömt ber Stegen,

Sllfo ein Ääfevbeev, fdjlaftvunfen,
Stürmt nieber auf bie tudjbelegte ©rbe.

äikr ift'ê bem biefe Ucbcrrafdjung idj nevbanfe?

SJtein ?(uge fudjt ben 3>iitjcr in ber Suft;
Tod) fdjon brängt fidj burdj eine bidjte Staute -

©in felt'ner 3|agbgefell Ijinbiudj.
(Sin frcunblidj Sädjeln, trat er ju mir näljer
Unb ipvidjt, auf feine Äleibung beutenb:

SBar cfj'beui nidjt beftimmt jur Ääfevjagb,
Sa§ 3lmt beS SJ3etdjenroüvtcr§ roar baS meine.

Sodj feit fo uiel uerlor bie N. 0. B.

gütjrt fic ba§ ©paven ein in allen Singen.
Hub fudjt nadj ®elb roo immer nur lie fann.

Sa§ äBettere : ba§ laljt fidj licdjt erraffe :

35 i e l djhjni SSögeli bie gänb ja au cu Ötatel'

^atfott-gdietje.
1. Sienftmiibcben: 23iv reifen biefeâ $ab]x nndj 93abeu jur

Äur. Seine Apcvrfdjaft braudjt rooljt feinen 33runncn?"

2. Sicnftntäbdjcn: Stein, roir fjaben bie Jönfferleitiing in

bcr Küdjc."
4t* **

Steif enb er: Sieber SJÎann, idj nuicfjtc ben $*erg fjinnufreiten ;

tjabt 3f)v c'ne" frommen ©fei?"
@f eltreibe r: Leiber nein, fdjöne Sante, biefer bier ift gar nicfjt

fromm, iöenu ev unfern Pfarrer erblidt, fdjtägt ev immer

mit beu ^interbeinen au§."

* *

Sie grau: ©ietj, §evvmann, roie bie SBetten non unferm ©djiff
fovtroogen unb fidj bann am Ufer hrcdjen."

Scv SJtann: ,,©ie bvedjen fidj? Sann haben fM ol)\ bic

©eefvnnftjeit."

(Fortsetzung auf folgender Stite.)

I^stlOî-. !880. 2?. IVlgi.

^îîspH'ilîîl» îm Kevelspalter" stnd bet der großen Verbrettung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden
^iri^ix^Ull Zlnserataufträge stnd einmsenden an die Annoncen-H»pedition von Grell Küßli 6 Ho., Marktgasse 14 Zürich. Ireis pro Zeile 3V Up.; bei Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.

Schloss«» und Zuletzt in «w«r Maschi»«»-

iwitritt kann sosort geschehen. IS?

Sn tüchtijitr Coiffeurgehülse,

dauernde^Kondilion.
Ohne gule Zeugnisse un-

l/n ebok, avsnt travaillé llans los
maisons àe premier ordre, okerelie »
se placer àe suite. LxeeNents vertirl-
cats à ài^position. >Sg

Ein Gärtner gesucht.
I» ein Holet ein tüchtiger Gärtner zum

sofortigen Gntiitt, des Blumen- und Gemüsc-
daueS kundig. Fr. «0 mouailich. Knie Zeug-

Ein junger Mann, welcher die Konditorei
crlcmt hat, snchi eine Stelle als

^ille «le eàine
lot

l'i-jàinsrikrsis

l^. ^«Iiuinalliei', Ktettin,
säö«Z Sodiniien- unii Spock-grosslisn^lun^

mit svl,v«r-er, nlolit ver-
dlussenâer Vlnte^ à

is^,
20 u^

««rlinIV., ?ran?.L8>scds Str. SS <I.

livi <Zsl>iuà«Q von NW, mii>a>»tens S0 r,i>erll>

n»°d X»>°ru>.^x->>.-k°r^ ^^js«.
Ii«vf in 8pe/or.

-rsvri kinsenà. jsà. ?I>otoxrap>>is
^lisksre 12 iî ?>io«ogiaoliien,

1.1 Visitxr. 3 ch, 6 8t. 2 ch, 25 kk.

>VIeiiai»ondi>lIer, 2 ch, 12 Lt. 1,30
100 tr. Visitkarten v. 1 »l. an.
cii4li 8. ^tvrukelà, tlllli» i. W.

probesonàung 50 vts. in Aarlcen.
/Vrt. àswlt 8. ti Wiesdiìàvn.

foS«2Z

llS8Mf k l°Ku8ÌU M8»nkll

8eböno ^nssiebt beim (^astbok unà auk àer nabs gelegenen Hooli-
^vnellt. präobtige 8pal-ivrgänge unà Lebattsnpllltüe. kaàeinrielitung.
Klavier, lügsnss pubrvverk. Oute peàiennng. Pensionspreise 3V2
4 ?r. sammt Ximmer. Inegt 800 Äletsr über Älesr. 2 Ltunàsn von
/ürieli. ?ost- und "Pelegrafllien-Itureau Langnau.

Postens empiiolilt sieb àer Ligsntbümer
1

K^renkack bei lurbenàl
Xaiit0ri ^ürieli.

^M>W t^Mnung lien 16. IVIsi.

Prospekte über Dinriebtnng niul Pensionspreise gratis unà
krnveo. Xuk Lostollung pubrvvsrk naob station ^ell (1'össtbal-
babn) oller ÜÜKN (Vereinigte övkvvei^orbabiien). prompte uncl
billige peàiennng ^usiebornà, empüsblt siob bestens

MMR» ssi VVWLGW
?riìentv«IIe àssielit »uk 8tiì«lt. 8ee nnci (iedirxe.

l^olioemsnlbsllaeiiling
übernimmt unter garantie soliàer àskûlirung unà verleaukt 2u billigsten
preisen Ilol^eemsnt unà papier ?u àieser Leàaoliung

rggg^ 5. riîáLLIî. in vìiui-
tAZ^ ^KOtttOI» xvt I «It I» KQ«IIt?it»t.

Sparsam und nützlich.
Im Waldesgrün, in Utas stillen Hainen,
Dcn Reichthum der Natur bewundernd,

^rach jüngstens ich durch Sträucher uud Gehege,

Da plötzlich über mir die dichtbelaubten Kronen,
Als wären sie vom Sturmwind jäh erfaßt,
Sie schwankten hin und her nach allen Zonen,
Als ob Zerstörung droht dem Blättcrdach.
Und, wie aus offnen Schleusen strömt der Regen,
Also ein Kafcrheer, schlaftrunken,

Stürzt nieder auf die tuchbelcgte Erde.
Wer ist's dem diese Ucbcrraschung ich verdanke?

Mein Auge sucht den Jäger iu der Luft;
Doch schon drängt sich durch eine dichte Nanke -

Ein selt ner Jagdgesell hindurch.
Ein freundlich Lächeln, trat er zu mir näher
Und spricht, aus seine Kleidnng deutend:

War ch'dein nicht bestimmt zur Käferjagd,
Das Amt deS Weichenwärters war daS meine.

Doch seit so viel verlor die 0. L.
Führt sie das Sparen ein in allen Dingen.
Und sucht nach Geld wo immer nur sie kann.

DaS Weitere: das laht sich liecht errathe:
Viel chlnni Vögeli die gänd ja au cn Brate!"

Saison-Scherze.
1. Dienstmädchen: Wir reisen dieses Jahr nach Baden zur

Kur. Deine Herrschaft braucht wohl keinen Brunnen?"
2. Dienstmädchen: Nein, wir haben dic Wasserleitung in

der Küche."

»

Reisender: Lieber Mann, ich möchte de» Berg hinaufrciteii ;

habt Ihr cinen frommen Esel?"

Eseltreiber: Leider nein, schöne Damc, dieser hier ist gar nicht

fromm. Wenn er unsern Pfarrer erblickt, schlägt er immer

mit dcn Hinterbeinen aus."

Dic Frau: Sieh, Hcrnuann, wie die Wellen von unserm Schiff
fortwogcn und sich dann nm Ufer brechen."

Der Mann: Sie brechen sich? Dann haben fie wohl die

Seekrankheit."

(t'ortset-unx lluk solxeiàr Si,ite,>



1880. (Ânnonrrn-fleilûflï 3 um Htbel|noltt r" -Ao. 21.

Magenbitter

Generaldepôt
für

die ganze Schweiz :

Zürich & St. Gallen.

[M-692-Z]

Dépôts in allen grössern

Städten gesucht. "TPO

Metall-Dachplatten
vou Eiseiileli, mWm Blech, Zink ml Kupfer.

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per Quadrat-
Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vorzug,

indem sie in der Form ein gefälliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf
jedem Dachstuhl, ohne dass derselbe verändert wird, auf Latten oder
Verschalung angebracht und eingedeckt werden.

Für Uebernahme von Eindeckungen oder zur Lieferung obiger
Metalldachplatten empfiehlt sich bestens

[667] J. TRABER in Chur.
Agenten werden gesucht.

Spratt's Patent Hundekuchen."
Bestes und billigstes Futter für Hunde per 50 Kilo Mark 19.

Hunde-Seife per Stück 50 Pfg.
General-Depôt bei :

c644] Peter Witt in Hamburg.

Geradehalter,
für Kinder à Fr. 3. 50 und Fr. 4. 50,

für Erwachsene à Fr. 5. 50,
vorzügliche Qualität,

empfiehlt Frey, Coiffeur,
[651J Kapellplatz, Luzern.
Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz,
als auch vorzügliche Süd-Ungarische

Weiss- & Roth-Weine
in Fässern, liefert billig
[655] Heinrich "Wolf,

Orawitza (Ungarn).

Geg. 65 Cts. in
Marken. Buch f.

Artistische Anstalt S. 6 Wiesbaden.
[639]

© a fi: £>evr Jpotelier, roa§ geben (Sie ba für fleine Portionen @i§?"
$3trth: Statten ©ie bis nädjften Sßiufev, bann fefcc idj ^tjnen

ben ganjen 3ürd)er ©ce nor."

31 lté Same: $a, ttjeurer ©atte, jur 3e't ûï§ bie Staubrittev

biefe alte 33uvg berooljnteit, fyätte bein graudjen fjier nidjt fo

rufjig flehen bürfen."

Ser ÜJtann: Sa§ ftimmt, bann fjätten ©ie bid), bcv 2tu§fidjf

roegen, abgetl)an!"

grember: Sit rocldjem ©aftijaufe biefer Stabt fommt mau am

biaigfteit fort?"
Sienftmanu: 3n bemjenigen, bei beut man norkigeljt."

Sicherheitsläden aus Stahlblech
liefert prompt und billigst

Fritz Gauger, Rolladenfabrik
Unterstrass, Zürich.

BBBnBHHHaBBHBaSBBnUBi:
[668] 5.

Schule fiir Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von
(625) C. Kronauer, Winterthur.

"""1 IIIIIIINIIIIIIIIIMIÏÏÏÏÏÏÏÏÏÏ ¦

Die Hotels und Kuranstalten der Familie HAUSER in der Schweiz.

LUZERN

Schweizerhof d Luzernerhof

Hotels ersten Ranges
in unübertrefflicher Lage am See.

Bei längerem Aufenthalt von Anfang April bis 15. Juli

und vom 15. September bis Ende Oktober:

Pension à Fr. 8 10 per Person.

Es empfehlen sich bestens

Die Eigenthümer:

Gebrüder Hauser.

1 & Pension Gi

am Brienzersee
660 Meter Uber Meer.

Grosses Passanten- und Pensions-Etablissement.
Einer der schönsten Punkte der Schweiz mit lieblicher
Aussicht auf den See, die Gebirge und den
weltberühmten Giessbach, dessen bengalische Illumination
jeden Abend stattfindet. Feenhafter Anblick.
Geschützte, herrliche Lage, ebene Spaziergänge im Waldpark

dicht am Hotel. Nachkuren. Mineralwasser.
Bäder. Post. Telegraph. Gesellschafts-, Lese- und
Spiel-Säle. Täglich drei Concerte. Tanz-Réunions.
Grosse Restauration auf der Terrasse gegenüber dem
Wasserfall. Zimmer von 2 Fr. an bis zu den elegantesten
Appartements. Pensrion (incl. Wohnung, drei
Mahlzeiten, Bedienung) von Fr. 7. 50 an. Drahtseilbahn
(Zahnradsystem wie Rigibahn) vom See bis zum Hotel.
Fahrpreis, mit Handgepäck, 1 Fr. hin und retour.

Es empfehlen sich
Gebrüder Sauser.

GURNIGEL-BAD
Kanton Bern

1200 Meter über Meer.

Täglich zweimalige Postverbindung zwischen Bern
und dem Etablissement. Privatwagen von Thun aus.

500 Betten, allem Comfort entsprechen.de Appartements

mit gesuchter Fernsicht; neue Conversations-
und Musiksäle ; eigene Kirche ; altberühmte Schwefelquellen,

Milch- und Molkenkuren, Bäder und Douchen
nach neuestem System, Inhalationen ; ständiges Cur-
Orch ester; grossartiger, Stunden weit ausgedehnter
Waldpark, herrliche Alpenluft, angenehme Spaziergänge

und lohnende Ausflüge mit seltener Rundsicht
auf die Alpenwelt. Fixe Pensionspreise.

Curarzt: Der Eigenthümer:

Dr. E. VERDAT. J. HAUS KR.

Hotel & Pension

RIGI-SCHEIDECK
Offen vom Juni Dis Oktober.

Endstation der Rigibahn Vitznau-Kaltbad-
Scheideck.

Bei mindestens viertägigem Aufenthalt massige

Pensionspreise.

Eisenreiche Mineralquelle. Bäder und Douchen.

Milch und Molken von eigenen Kühen.

Grossartige Alpenaussicht ebenbürtig derjenigen von

Rigi-Kulm.

Ausgedehnte ebene Spaziergänge mit schönen

schattigen Ruheplätzen.

Bad und Kuranstalt

Station Thun. Berner Oberland. Schweiz.
890 Meter über Meer.

Windgeschützte, höchst romantische Alpenlage.
Herrliche Tannenwaldungen.

Altberühmte Therme gegen Krankheiten der
Athmungsorgane ; empfiehlt sich besonders bei
subacuten und chronischen Katarrhen des Kehlkopfes, der
Luftröhre und der Bronchien; bei Lungenemphysem
und Asthma; bei Spitzenkatarrhen; bei Verdichtungen
oder chronischen Infiltrationen des Lungengewebes;
bei Exsudaten des Brustfelles; bei Affectionen des
Herzmuskels. Weissenburg wird auch in Fällen von
ganz unzweifelhaft konstntirter Phthise von Vortheil sein.

Saison 15. Mai bis 1. Oktober.
Curarzt :

Dr. H. SCHNÖDER.
Besitzer:

Gebrüder HAUSER.

Hauser-Keim & Cie., Besitzer.

Hotel I. Ranges mit 125 Betten, in bester

Lage der Stadt am neuen Quai.

Bäder sfu.f jed.er ZEtagre.
Eisenbahn-Bureau

(Billet-Abgabe und Gepäck-Expedition im Vestibule
des Hotels).

Bekannte Ilaltestation für Engadin, Davos und Tarasp.

Reisewagen und Eitraposten nach allen Richtungen
laut Tarif.

Unentgeltlicher Omnibusdienst von und zu der Post.

Im Winter Corridor geheizt.

¦ ~ : .0.11 :;3 l^l" : ,,..^,..,:!;..,,:: ~~

1880. Annoncen- Drilagr zom Neb elj p alter" 21.

(-èensralâepôt
kür

à Scti'vveix!

Xiuià à 8t. «kà.

lZêpôls in allen grössern

8täaten gesuckt.

vgu LiuMlZti. mdlà Mà, M M Ml'.
Disse nsrrg ^rt Loàaebung. wslvbs svbon von 4 pr. an per (juaàrat-

Nstsr kertig erstellt wsràen kann, vsràient vor alleu anàern <ton Vorzug,

inàem sie in àsr porm vin gskalligss ^süssere mit unbegrenzter
Dauer vsrbinàst. Niemals Lsparatursn vsrlangsnà, kann àissslbs auk
jsàem Dacbstuiil, okne àass àsrsslbs verânàert wirà, auk I,atten oàer
Vsrsobalung angebraolrt uuà eingsàsokt weràsn.

pur Dsbernabms von Linàeokuugsn oàsr üur I,ieker»ng obiger
Astallàaoliplattsn empüelüt sieb bestens

sM7s ^. M^KLK in eiiur.
^xentev weràei» xesuvkt.

öestss unà billigstes lutter tun rtunlie per 5V kilo Nack 19.
riunao-8eiis per Stüok 50 Lkg.

Qsnsi-al-Ospôì ksi.'

kür Riuàsr à pr. 3. 50 unà Pr. 4. 50,
kür prwavbsens à Pr. 5. 50,

vorizÛAliàs (Zruz-tität,
smpkîebit Loilssur,
^S5>> Rapellplà, Lu/.ern.
Visàsrveckâuksr srbaltsn kabatt.

VVe.88- 6ì. kìoili-âieîne

ssssz Usirlriolr 'Molk,
llrawit^à (Ungarn).

tüsg. 65 Lts. in
Nacken. Luob k.

àrtistisolie Anstalt 8. k Mesbacien,
jk39j

Gast: Herr Hotelier, was geben Sie da für kleine Portionen Eis?"
Wirth: Warten Sie bis nächsten Winter, dann setze ich Ihnen

den ganzen Zürcher See vor."

Alte Dame: Ha, theurer Gatte, zur Zeit als die Raubritter
diese alte Burg bewohnten, hätte dein Frauchen hier nicht so

ruhig stehen dürfen."

Der Mann: Das stimmt, dann hätten Sie dich, der Aussicht

wegen, abgethan!"

Fremder: In welchem Gasthause dieser Stadt kommt man am

billigsten fort?"
Dienstmann: In demjenigen, bei dem man vorbeigeht."

8ïoIlô!'IieÌt8lààNau88wn>llIeen

àtersti'îtss, Xiìiieli. !«°.>l U.

8oliu!k iür l^oli-, IVlai-mo,"- Ä 8àiàmàei
von

Uögliobst vollständige tbeorotisobs unà praletiss^is ^usbilàung
junger Deuts, lZskülken unà Neistsr àss àlalsr- uuà ^nstrsioksr-
Oswsrbss in àen angsàsutstsn Lpsüialitäten. Leginn àes Dntsrriobts
mit Januar 1880. Prospekts sinà gratis ^u bs^iobsn von
<g25) Itrovauer, Wiriksrtriur.

WWMWUMMMM

llie Ilotels unä Kurâtslten lier sssmilis lIüU8rIK in lier 8eiivà

HotslZ srstiZn
in unübertreMioner l.age am 8ee.

Lsi längerem ^.ukentlialt von ^.nkang ^pril bis 15. ,1»li

unà vom 15. Lsptvmber bis Luàs Oktober:

Lensian à pr. 8 10 per Lsrson.

ps oiniiloblsn sioli bsstsns

Dis pigootbümsr:

LrSdrûâsr r^Aussp.

I à ?u!.uÌ0I. kl

KM Noter liber »ser.

drosses Passanten- unà pensions-ptablissernsnt.
Liner àsr svbönstsn Punkts àsr Lobwà mit liebliolisr
Aussiebt auk àsn Les, àis Llebirgs unà àsu weit-
>>srübmtsr> Oiessbaob, àssssn bsvgalisvbs Illumination
^jeàen ^bsnà stattknàst. pesnbaktsr àbliok. <Zls-

sebiitiite, bsrrliobs I.ago, sbens Lps^isrgango im >VaIà-
pack àiobt ain Ilotel. àebkurso. Ninsralvvassor.
Lâàsr. Lost, pslsgrapb. (Zssellsebakts-, Dsso- unà
8pivl-8äls. läglioli àrsi Konsorte. Isn^-Lsunions.
Krosss Restauration auk àsr lerrasss gegenüber àsm
^Vasserkall. Limmer- von 2 Lr. an bis ?u àsn elegantesten
Appartements. Lsnsiou (incl. ^Vobnung, àrsi Aabl-
usitsn, Lsàisnuug) von Ir. 7. 50 an. Dralitssilbabn
(^aknraàsvstem v,ie Wgibabn) vom Lee bis 2um Ilotel.
Labrprois, mit Lanàx<zpâelc, 1 Lr. bin unà retour.

Ls eiopkelden sieb

MMrl-M
Xaiìtoii Lern

I^stsr? Ukzsr Z^ssi».

lägliek Zweimalige Lostverbiuàung awisoben Lern
uuà àem Dtablissemsnt. Lrivàvagsn von Ibun aus.

500 Letton, allen, Lomkort sntspreolisn.àe ^.pparte-
msnts mit gssuobtsr Lernsiobt; neue Lonvorsations-
unà Nusiksäls; eigene Hirebs ; altbvrübmts Kokwekel-
gusllsn, Nilok- unà Nolkenleuron, Lâàsr unà Douoben
naob neuestem 8vstsm, Inbalationen : stânàiges Lur-
Drvb ester; grossartigsr, Ltunàsn veit ausgsàolinter
Walàpack, berrlioke ^lpiuilukt, angvnelims Spanier-
gängs unà lobnsnào Ausüügs mit seltener Runàsiobt
auk àie ^Ipenwelt. lVixs Pensionspreise.

vurar^t: Der Ligsntbnmsr:
Dr. L. VLRD^.1'. 5. II^DSüL.

ki»i-8c>ie!li!.l!i<
0à vom ài dis 0I.tol)6r.

Lrlâstation âsr kìiAtdÂtin Vitinau-Xîrltdsâ-

Lei mindestens viertägigem ^ukentbalt massige

Pensionspreise.

kisoursiobe Nineralo,uells. Lâàer unà Douoben.

Uilob unà Nolken von eigenen Kübsu.

lZrossartigo ^.lpenaussiobt ebenbürtig àer^jenigen von

Rigi-ILulm.

^.usgoàebnte sbens 8pa/isrgänge mit solivnen

svbattigsn Lulieplät^sn.

8tiìti«n Illllu. Lerner Oderlânà. 8c;l,^k>iii.
890 Aster über User.

Vinàgssobàte, böebst romantisobs ^Iponlags.
Ilsrrliobs lannenwalàungeu.

L.Itbsrübmts ?ksrms gegen lîrankbeiten àsr
â.tkmungsorgans ; empüeblt siob bssonàsrs bsi sub-
aoutsn unà obronisobvn Latarrbon àes Ksblkoptes, «1er

I^uktrökrs unà àer Rronvlrisn; bei I^ungvnomplixssm
unà ^.stbma; bs! Npit^onkatarrksn ; bsi Vvràiolitungen
oàsr obronisobvn Inültrationeri àss I^ungougswebes :

bei Dxsuàaten àss Lrustkslles: bei ^kkeotionon àes

Herzmuskel». >Veis»sndurg wirà aueb in püllsn von
ganü »nzwsikelbakt konstatirtsr Lbtbise von Vortboilsein.

Heàâ ^A. M«il bi« ^. O^tvbe»'.
Lurarüt :

Dr. D. SVIW'k'D^L.
Resit^er:

«Zsbrûàor Ll^DSDK.

rlau8ör-Keim â: Lis., Lsàer.
HotsI l. liairAizs mit 125 Lettsii, in Köster

11iiA'<z àsr 8ààt am nsuerr (juai.

^àâS27 -Ä.-tIl.F ^îD,iZ-S.
Lissntzàn-Lurssr.

(Lillet-^bgabv unà tlepâok-Lxpeàitiori im Vestibule
àss Rotöls).

Lskannte Ilaltestation kür p.ngaàin, Davos unà larasp.

lìeisewagsn unà Lxtraposten naob allen kiobtungvn
laut ?arik.

tlnsutgeltlivbor Omnibusàienst von unà ^u àsr Post.

Im >Villter eorriàor xekei-it.

' " ^ ^ "
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